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A L L G E M E I N E S  

Kreistag 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

in wenigen Tagen ist es wieder so weit. Der Kreistag 2015 steht an. Alle drei 
Jahre findet er statt. Er ist das Gremium, wo die Vereine ihre Vertreter wählen 
können, die sie in den nächsten drei Jahren, insbesondere nach außen hin, 
wie beispielsweise dem Verband gegenüber vertreten sollen. 

Kommen Sie und nutzen 
Sie die Chance aktiv an 
der Zusammensetzung 
des Kreisvorstandes mit-
zuarbeiten... 

 

Ich wünsche Ihnen wie 
immer viel Spaß bei der 
schönsten Nebensache 
der Welt, unserem Fuß-
ball und beim Lesen die-
ser Ausgabe 

Ihr 

 
Klaus Müller 

Anzeige 
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Bericht des  
Kreissachbearbeiters  

Karl Scheid 

Liebe Fußballfreunde,   

Anzeige 

  

unser Fußballkreis war in der abgelaufenen Saison 
mit 7 Mannschaften überkreislich vertreten.  

Der FC Karbach wurde Rheinlandmeister und steigt 
als erster Verein unseres Fußballkreises in die 
Oberliga auf. 

Herzlichen Glückwunsch FC Karbach - für diese 
tolle Leistung! 

6 Mannschaften unseres Fußballkreises spielten in 
der Bezirksliga Mitte. 

Es schaffte zwar keine dieser Mannschaften den 
Sprung in die Rheinlandliga aber alle Mannschaften 
konnte diese Klasse halten. 

Die SG Müden/Moselkern erweitert in der neuen 
Saison die Anzahl unserer teilnehmenden Mann-
schaften der Bezirksliga auf 7. 

Kreisliga A 

Meister und damit Aufsteiger in die Bezirksliga wurde 
die SG Moselkern/Müden. 

Das letzte Mal spielte diese Mannschaft in der Saison 
2010/2011 in dieser Klasse. 

Der SV Binningen bot der Mosel SG lange Zeit Pa-
roli, so dass es bis zum Saisonabschluss spannend 
blieb. 

Auch der Kampf gegen den Abstieg blieb bis zum Sai-
sonende sehr spannend. 

Mit der SG Sohren erwischte es eine Mannschaft, die 
in der Vorsaison dem damaligen Meister SG Müllen-
bach nur denkbar knapp unterlegen war und somit 
den Aufstieg um „ein Haar“ verpasste. 

Die SG Boppard schaffte es als Tabellendreizehnter 
noch in die Relegation.  

Dort belegte sie den undankbaren 2. Platz und be-
gleitet somit die SG Sohren in die B – Klasse. 

 

Kreisliga B Nord 

Wer von 26 Spieltagen 24x an der Tabellenspitze 
steht, hat es absolut verdient Staffelsieger zu werden 
und somit in die A-Klasse aufzusteigen. 

Die SG Ehrbachtal Ney brachte dieses Kunststück 
fertig und schaffte, nach dem Abstieg der Vorsaison, 
den sofortigen Wideraufstieg. 

Der Kampf um Platz 2 blieb dagegen bis zum Saison-
ende äußerst spannend. 

Hier schaffte der Aufsteiger SG Morshausen die 
Sensation und ließ, die hoch gehandelte 

SG Weiler/Gevenich, mit 1 Punkt Vorsprung hinter 
sich.  

Wie im Vorjahr fehlte der SG Weiler/Gevenich 1 
Punkt zur Teilnahme an der Relegation. 

Absteigen muss nur die SG Illerich, die erst am 23. 
Spieltag zu ihrem 1. Punktgewinn kam. 

 

 

 
 

Impressum Fußballecho-online 
Herausgeber:   Kreisvorstand des Fußballkreises Hunsrück-Mosel im 
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Redaktion: Fußballecho-online, Gartenstraße 1a, 
55469 Holzbach, Tel. 06761 964075, 
email: klaus.mueller@muekla.onmicrosoft.com 

 erscheinungsweise monatlich 
 

Zitat 

Augen sind die Spiegel unserer 
Seele, man sieht hinein und erkennt, 
dass was man sieht, sich selbst! 

(Lisa Zimmermann) 
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Wie im Vorjahr darf der Vorletzte SG Urmersbach, 
aufgrund von Verzicht bzw. SG-Bildung anderer 
Mannschaften weiterhin in der B-Klasse bleiben. 

Kreisliga B Süd 

Analog zur Staffel B-Nord gab es auch in der B-Süd 
einen klaren Staffelsieger. 

Die SG Leiningen-Norath war an 23 Spieltagen Ta-
bellenführer dieser Staffel. 

Die SG Leinngen-Norath gewann auch die Kreis-
meisterschaft und nimmt dadurch am Rheinlandpo-
kal in der kommenden Saison teil. 

Sie besiegte den Staffelsieger der Kreisliga B Nord 
SG Ehrbachtal Ney mit 2:1 Toren. 

Beim Kampf um den Relegationsplatz lieferten sich 
die SG Neuerkirch und der  

SVC Kastellaun ein Kopf an Kopf Rennen, was die 
SG Neuerkirch schließlich für sich entscheiden 
konnte.  

Da die SG Neuerkirch die Relegationsrunde zur A-
Klasse gewann, steigt diese Mannschaft in die A-
Klasse auf. 

Beim Kampf gegen den Abstieg lieferten sich der 
TuS Uhler, Türkgücü Simmern und der SV Kissel-
bach einen Dreikampf. 

Der TuS Uhler wurde 12. Der Abschlußtabelle, geht 
aber freiwillig in die C-Klasse herunter.. 

Anzeige 

 
 

Türkgücü Simmern verzichtete auf ein Entschei-
dungsspiel gegen die SG Urmersbach und steigt 
ebenfalls ab. 

Der SV Kisselbach steigt als Tabellenletzter automa-
tisch ab 

Kreisliga C Rhein 

Lange Zeit gab es einen Dreikampf an der Tabellen-
spitze der Kreisliga C Rhein.  

Zum Ende betrug der Abstand des Meisters SG Nie-
derburg II zum Zweitplatzierten  

SG Braunshorn II dann doch 7 Punkte.  

Da es in der abgelaufenen Saison 2 Aufsteiger zur 
Kreisliga B gibt, schaffte auch die  

SG Braunshorn II den Sprung in die B – Klasse. 

Der SC Weiler auf Platz 3 hatte mit 5 Punkten Rück-
stand auf die SG Braunshorn II das Nachsehen. 

Kreisliga C Hunsrück 

Den Dreikampf um die Meisterschaft gewann mit der 
TuS Dichtelbach eine Mannschaft, die zum ersten 
Mal nach langer Zeit wieder B – Klasse spielt. 

Zweiter, mit immerhin 6 Punkten Rückstand, wurde 
der TuS Ellern, der den TuS Dichtelbach in die B-
Klasse begleitet. 

Die SG Bärenbach, ist wie im letzten Jahr, knapp ge-
scheitert. 

 

Kreisliga C Mosel 

Große Zustimmung gab es für die Einführung der 
Play-Off Runde in der C-Mosel. 

Da nur 10 Mannschaften an den Start gingen wurde 
diese Neuerung eingeführt um den Mannschaften ge-
nügend Spieltage zur Verfügung zu stellen. 

In der Aufstiegsrunde wurde es dann noch einmal 
richtig spannend. 

Erst am letzten Spieltag standen mit der TuS 
Treis/Karden und der SG Müllenbach II die Aufstei-
ger fest. 
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Anzeige 

 

 

 

Kreismeister wurde der Vertreter der C-Klasse Huns-
rück. 

Die TuS Dichtelbach setzte sich, in einem erstmals 
gespielten 3er Turnier in Treis gegen die Konkurren-
ten Niederburg II und Treis/Karden durch. 

Reserveklasse 

In der abgelaufenen Saison nahmen 10 Mannschaf-
ten an der Reserveklasse teil. 

Es wurde eine Hin- und eine Rückrunde gespielt. 

Meister wurde die SG Mengerschied III vor dem FC 
Burgen II. 

Der Vorsprung betrug nur 2 Punkte. 

Beide Mannschaften nahmen zum ersten Mal an die-
sem Wettbewerb teil. 

Der FC Burgen II spielte letzte Saison ohne Wertung 
in der Rückrunde mit. 
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Bitburger - Kreispokal 

Eine Neuerung gab es beim Bitburger-Kreispokal. 

In dieser Saison wurden zwei Kreispokale ausge-
spielt. 

Kreispokal 1 (A und B-Klassenmannschaften) und 
der Kreispokal 2 (C- und Reserveklassenmannschaf-
ten). 

Dieser Modus kam bei den Vereinen gut an und findet 
in der neuen Spielzeit seine Fortsetzung. 

Sieger im Kreispokal 1 wurde die B-Klassenmann-
schaft SG Weiler/Gevenich, die in einem spannen-
den Finale den A-Klassenvierten SG Niederburg mit 
1:0 besiegte. 

Auf dem Weg ins Finale hatte Weiler/Gevenich mit 
Emmelshausen II und Sohren bereits zwei A-Klas-
senteams ausschalten können. 

Sieger im Kreispokal 2 wurde die SG Bärenbach, die 
sich im Endspiel gegen den  

SV Damscheid deutlich mit 3:0 Toren durchsetzen 
konnte. 

Für beide Kreispokalsieger war dieser Pokalerfolg 
eine kleine Entschädigung, für das knappe Verpas-
sen der Relegationsrunde zur Kreisliga A bzw. Kreis-
liga B. 

Die Finalisten des Kreispokal 1 nehmen am Rhein-
landpokal teil. 

Die SG Bärenbach nimmt als Ersatz für den A-Klas-
senzweiten SV Binningen ebenfalls am Rheinlandpo-
kal teil. 

Der SV Binningen ist mit der SG Vordereifel eine SG 
eingegangen.  

Da Vordereifel als Bezirksligist bereits automatisch 
Teilnehmer des Rheinlandpokals ist, hat deren 2. 
Mannschaft keine Berechtigung an diesem Pokal teil-
zunehmen.  

Daher rückt die SG Bärenbach nach. 

 

 

Bericht des  
Schiedsrichterobmanns  

Thomas Schmittgen 
 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

gerne gebe ich Auskunft über die Aktivitäten im 
Schiedsrichterwesen unseres Fußballkreises. 

 Dank sagen möchte ich meinen Kameraden im 
Schiedsrichterausschuss Ingo Kreutz, Nico Berenz, 
Thomas Rossi und Hans-Jürgen Diel für die gute 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. 
Ebenso danken möchte ich unserem Kameraden 
Torsten Moog für die Kassenführung. 

Im Laufe dieser Wahlperiode haben wir zur Schulung 
und Qualitätsverbesserung im Schiedsrichterwesen 
folgende Maßnahmen durchgeführt: 

 Einführungstreffen für Neuschiedsrichter 

 Betreuungswesen für Jungschiedsrichter: 
Hier stellen sich erfahrene Kameraden zur 
Verfügung, beobachten und betreuen Jung-
schiedsrichter und geben wertvolle Tipps. 
Gerade in den vergangenen Jahren haben 
viele sehr junge Leute ihre Prüfung absol-
viert, die der Betreuung bedürfen. Hier sind 

auch die Vereine gefragt, durch Hilfe und Un-
terstützung den Schiedsrichter bei der 
Stange zu halten, beispielweise durch Fahr-
dienste zu den Einsätzen. Ein Problem ist, 
dass die jungen Leute oft noch als Spieler ak-
tiv sind und die Einsetzbarkeit als Schieds-
richter darunter leidet. Satzungsmäßig ist 
ganz klar festgelegt, dass ein Schieds-
richter einsetzbar sein muss. 

 Assistentenlehrgänge: Hier wurden und wer-
den Schiedsrichterassistenten geschult für 
ihren späteren Einsatz in der KL A und im 
Verband. 

 Reguläre Belehrungen 

 Intensivbelehrungen für talentierte Nach-
wuchsschiedsrichter und die Verbands-
schiedsrichter   

 Durchführung der jährlichen Leistungstests 

 Halbzeittagung der KL-A-Schiedsrichter: 
Schwerpunkte waren Erfahrungsaustausch 
und Schulung 

 Sitzungen des Schiedsrichterausschusses: 
Alle 6 Wochen beraten wir in unserem Aus-
schuss Schiedsrichterthemen unseres Krei-
ses und des Verbandes 



 
 
 
 

- 7 - 

 Kreisvorstandssitzungen 

 Sitzungen der Obmänner, Lehrwarte und 
Nachwuchsreferenten in Koblenz 

 Kontakt zu Vereinen, Schulsport, Spruch-
kammer, Jugendausschuss … 

 Ansetzungsarbeit: Hier bietet das DFB-Net 
viele Vereinfachungen. Zum Glück sind fast 
alle Schiedsrichter mit eigener E-Mail-Ad-
resse bestückt, so dass der Umweg über den 
Verein nur noch selten erforderlich ist und der 
Schiedsrichter direkt bestätigen kann. Ge-
wissenhaftigkeit ist hier im Sinne eines 
funktionierenden Spielbetriebes dringend 
erforderlich. 

 Schiedsrichteraustausch mit den Kreisen 
Mosel, Koblenz, Bad Kreuznach und Birken-
feld  

 Seit gut einem Jahr bin ich Mitglied der 
Schiedsrichterkommission „Schiedsrichterer-
halt und Schiedsrichterwerbung“ 

 Veranstaltungen zur Förderung des „geselli-
gen“ Miteinanders: Schiedsrichterfeiern, 
Ausflüge, Teilnahme an Turnieren mit der 
Schiedsrichtermannschaft, Ehrungswesen 

Positives 

Unsere Schiedsrichter auf Regional- und Verbands-
ebene halten sich gut und tragen die gute Arbeit un-
seres Kreises in die Region. 

Erfreulich ist auch das Engagement unserer 
Schiedsrichterinnen, die nun auch schon auf Frau-
enregionalligaebene zum Einsatz kommen. 

 Auch für die Kreisligen A und B stehen zunehmend 
Nachwuchskräfte zur Verfügung, die unsere „alten 
Hasen“ unterstützen.  

Negatives 

 Der Schiedsrichtermangel ist weiterhin ein Problem.  

Bei der Schiedsrichterwerbung sollten nur wirklich In-
teressierte gefragt werden. Klar gemacht werden 
muss auch, dass die Schiedsrichterei zeitintensiv ist 
und Pflichten nach sich zieht. Dies sollte mit einem 
Kandidaten im Vorfeld besprochen werden. 

Planungen 

Die Ergebnisse der Kommission Schiedsrichterwe-
sen müssen, wenn sie verabschiedet sind, in die Ver-
eine weitergetragen werden. Hier gilt es klare Verein-
barungen zur Schiedsrichtererhaltung zu treffen und 
Möglichkeiten der Schiedsrichterwerbung zu verabre-
den. 

Personelles 

Für die anstehenden Wahlen/ Berufungen sieht die 
Situation folgendermaßen aus: Hans- Jürgen Diel 
wird als Nachwuchsreferent ausscheiden, da sein 
Zeitbudget als Verbandsbeobachter schon komplett 
ausgeschöpft ist. Wir danken für seine fachkompe-
tente und jederzeit engagierte Arbeit, die wir vermis-
sen werden. Als Nachfolger für diese wichtige Posi-
tion schlagen wir dem Präsidium die Berufung unsers 
Kameraden Ingo Kreutz vor, der hier eine Menge Er-
fahrung mitbringt. 

Für die Position des Lehrwartes schlagen wir wieder 
die Berufung von Thomas Rossi vor. 

Nico Berenz steht als Ansetzer zur Wiederwahl zur 
Verfügung. Für die 2. Ansetzerposition schlagen Phi-
lipp Hower aus Rheinböllen vor, der die nötige Erfah-
rung und das Engagement für diese Position mit-
bringt. 

Für das gezeigte Vertrauen möchte ich mich bei euch 
im Namen des gesamten Schiedsrichterausschusses 
herzlich bedanken. 

Für Rückfragen und Anregungen stehe ich zur Verfü-
gung. 

Mit sportlichem Gruß 

Thomas Schmittgen, Kreisschiedsrichterobmann 

 

 

Bericht der Kreisreferen-
tin für Freizeit- und Brei-
tensport – Eventmanage-

rin Sabine Christmann 
 

Nun bin ich 3 Jahre im Amt als Referentin für Freizeit- 
und Breitensport.  Als weiteres unterstütze ich unse-
ren Kreisvorsitzenden bei Veranstaltungen und ma-
nage den kaufmännischen Bereich des Fußballkrei-
ses Hunsrück-Mosel. Alles zusammen macht mir 

sehr viel Spaß, da die Aufgaben breit gefächert sind. 
Selbstverständlich stehe ich auch bei unserem Wah-
len am Kreistag wieder zur Verfügung. 

Ich sehe meine Arbeit im Ehrenamt auch darin, Vor-
bild für den Nachwuchs zu sein. Denn ein Ehrenamt 
kann einem auch privat viele Wege öffnen und man 
kann viel daraus lernen. 

Klar kostet ein Ehrenamt viel Zeit. Aber das ist Zeit – 
so wie ich es sehe - die sich lohnt. 
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Bericht des Kreisjugend-
leiters Udo Blaeser 

 

Liebe Freunde des Kinder- und Jugendfußballs, 

die Saison 2014/15 ist fast zu Ende.  Und nachdem 
auch meine ersten 3 Jahre (Wahlperiode) damit zu 
Ende sind, ein kurzer Rückblick auf die vergangenen 
Aktivitäten des Kreisjugendausschusses in diesem 
Zeitraum. 

Saison 2012/13 

Seit Beginn der Saison 2012/13 werden die F-/E-Ju-
nioren-Trainer und –betreuer im Rahmen der 
Spielplanbesprechungen regelmäßig zu wichtigen 
Themen (DFBnet: Ergebnismeldung, Spielbericht) 
geschult. Damit wollen wir Unklarheiten, Fehler und 
damit auch mögl. Strafen vermeiden helfen. 

Mit einer Terminliste (regelmäßig im FE-Online) 
sorgen für eine bessere Transparenz.  

Erstmals wurden seit dieser Saison auch die Kreis-
pokalendspieltage der Junioren und Juniorinnen 
gemeinsam durchgeführt – erfolgreich.  Sonder-
mannschaftsgrößen (z.B. D7 oder C9) spielen dabei  
in Turnierform einen eigenen Kreispokal aus. 

Unsere Fußballtagescamps wurden neu organi-
siert: neues, ständig wechselndes Programm , ge-
strafftes Beschaffungsprocedere (Bälle, Trainings-
shirts, …).  Die Camptrainer werden jeweils vor den 
ersten Camps des Jahres geschult. Aktuell bieten 
wir jeweils 2 Camps in den Oster-, Sommer- und 
Herbstferien an.  

Saison 2013/14 

Seit dieser Saison gibt es eine eigene F5er-Staffel 
(die Spielfeldgröße ist angepasst). 1 Torwart und 4 
Spieler gehören zu einem solchen Team. Mehr Kin-
der können am Spielbetrieb teilnehmen. Damit sind 
wir im Verbandsgebiet Vorreiter.  

In der gleichen Saison wurde auch die Relegation 
zur Bezirksklasse der A-Junioren eingeführt. Damit 
sollte u.a. der Spielbetrieb in dieser Altersgruppe at-
traktiver gestaltet werden. Auch zur neuen Saison 
werden wieder 3 Plätze für unseren Kreis erhalten. 

Auch das Bewerbungsprozedere für die Jugend-
veranstaltungen (KBT, KPET, SKC) wurde neu ge-
regelt. Seitdem gibt es einen festen Termin als Be-
werbungsschluss: jeweils der 9.9. eines Jahres. 

Die Bewerbungen sollen möglichst an folgende Mail-
Adresse kja@muekla.onmicrosoft.com geschickt 
werden. Damit gehen diese automatisch an alle Mit-
glieder im Kreisjugendausschuss. Bei der jeweils 
nächsten KJA-Sitzung nach dem 9.9. wird über die 
Vergabe der Veranstaltungen entschieden. 

Saison 2014/15 

Die Übergangsphase bei den Spielbällen der  F-/E-
/D-Junioren endete. Es gilt seit dem: D-Junioren mit 
Bällen in Gr. 5 (350 Gramm) und bei den E-/F-Junio-
ren  Bälle in Gr. 5 mit 290 Gramm. 

Als letzter Kreis im Verbandsgebiet führten wir in der 
abgelaufenen Saison die Fairplay-Liga bei den F-
Junioren ein. Mit der einfachen Regeln (SCHIRI-
Regel, FAN-Regel, TRAINER-Regel) soll der Spiel-
betrieb der F-Junioren kindgerechter werden, näher 
am früheren Straßenfußball. Die F-Junioren-Trai-
ner/Betreuer wurden vor Saisonbeginn geschult und 
erhielten zusätzlich Infomaterial. Eine Befragung der 
Trainer und Betreuer nach der ersten Saisonhälfte 
fiel sehr positiv aus. 

Wir haben auch eine  Befragung Trainer / Betreuer 
der A - E-Junioren-Trainer/Betreuer zur Relegation 
zur Bezirksklasse, auch bei B-D-Junioren, gemacht 
und  diese und unsere Meinung an den Verbandsju-
gendausschuss weitergegeben. Auch das diesjäh-
rige Thema des Tags der Qualifizierung ist das Er-
gebnis einer Frage an die Trainer.  

Es hat auch personelle Veränderungen in den 3 
Jahren gegeben. Wir verabschiedeten Michael Mel-
zer und Rolf Schmitt, die aus beruflichen Gründen 
nicht mehr im Kreisjugendausschuss weitermachen 
konnten. Für die Mitarbeit konnten wir neu Volker 
Lauxen gewinnen, der bereits beim Verband eine 
Staffelleiterschulung erhielt. 

Gerne würden wir unser Team verstärken. Wer Inte-
resse hat, melde sich doch einfach bei uns. 

Die nächsten Termine 

18.07.15 Tag der Qualifizierung in Zilshausen 

Thema: „Koordination“ 

09.09.15 Bewerbungsschluss für die Ausrichtung  

-> Kreisbambinitag (Feld) 2016 

-> Kreispokalendspieltage 2016 der Junioren und Ju-
niorinnen (KPET)  

->30. Sparkassen-Pokal-Turnier der F-Junioren  
2016 für den Bereich der KSK Rhein-Hunsrück 

13.09.15 Kreisbambinitag in Cochem 

22.11.15 Nachmeldeschluss für die FUTSAL-Kreis-
meisterschaften (FKM) 

Ausblick 

In die neue Saison 2015/16 starten wir mit erneut we-
niger Mannschaften: nur noch 165. Wie in der Vor-
saison ein weiterer Rückgang um 5 %. Die Rück-
gänge liegen über dem Verbandsdurchschnitt! 

Das ist eine sehr unerfreuliche Entwicklung. 

Woran liegt es?  Der demographische Wandel?  Ver-
lieren Kinder und Jugendliche zu häufig den Spaß am 
Fußball? Warum? Geht durch zu große Spielgemein-
schaften die Bindung zum Verein verloren? 

mailto:kja@muekla.onmicrosoft.com
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Die Gründe sind sicher vielfältig. Wir werden alle mit-
einander überlegen müssen, woran es liegt und wie 
wir im Interesse der Vereine gegensteuern können. 

Auch im Namen meiner Mitstreiter (Gabi Bornschein, 
Klaus Müller, Hans Günter Labonte,   Volker Lauxen) 
im Kreisjugendausschuss bedanke ich mit für die 
gute Zusammenarbeit in der abgelaufenen Saison bei  
allen Jugendtrainern / -betreuern, den Jugendleitern 

und allen Kreis- und Verbandsmitarbeitern. Und na-
türlich auch Danke an die Presse für die gute und um-
fangreiche Berichterstattung über Spiele und Veran-
staltungen im Kinder- und Jugendfußball. 

Mit besten Grüßen 

Udo Blaeser, Kreisjugendleiter 

 

 

 
 

Bericht des Kreisehren-
amtsbeauftragten Kurt 

Rüdesheim 

 
Liebe Sportkameraden, 

die DFB Aktion Ehrenamt ist eine Initiative des DFB 
und seiner Landesverbände zur Förderung des Eh-
renamtes in unseren Fußballvereinen. In allen Lan-
desverbänden und allen Fußballkreisen sind Ehren-
amtsbeauftragte tätig. 

Für unseren Fußballkreis habe ich das Amt über-
nommen. Ich möchte Euch daher über die Aktion in-
formieren und meine Aufgaben kurz vorstellen. 

Die Ziele der DFB Aktion in aller Kürze: 

 Imageverbesserung für das Ehrenamt 

 Stärkung der Mitarbeiterentwicklung im Eh-

renamt (u.a. Gewinnung neuer Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter für den Verein.) 

 Praxisnahe Qualifizierung und Fortbildung  

 Verbesserte Arbeits- und Organisationstruk-

turen im Verein.  

Vereinsmitarbeiter belohnen und motivieren. 

Eine zeitgemäße Auszeichnung ist gleichermaßen 
Belohnung für das bisherige  und Motivation für das 
zukünftige Engagement im Verein. 

Die Anerkennung soll einer in einem eng begrenzten 
Zeitraum erbrachten besonderen Leistung gelten.  

Auch in  diesem Jahr wird  der DFB Ehrenamtspreis 
vergeben.  

Vereine können schon jetzt Vorschläge an meine 
Person richten. 

Meine Aufgabe ist  es hierbei, dem Kreisvorstand 
Vorschläge für den Ehrenamtspreisträger aus den 
Vereinen zu machen. 

Auch können Vereine ihren langjährigen Vorstands-
mitgliedern eine Freude machen in dem sie diese 
Person zur Seniorenfreizeit beim Fußballverband 
Rheinland anmelden. Diese Freizeit kann ab einem 
Alter von 60 Jahren war genommen werden und 
kostet 80.00€ für die gesamten 4 Tage. 

Diese Freizeit findet vom 17.-20.August 2015 in der 
Sportschule Koblenz statt. 

Darüber hinaus bin ich Euer Ansprechpartner für alle 
Fragen die das Thema Ehrenamt und Ehrung betref-
fen. 

Ferner bitte ich Euch auch um Vorschläge für die 
Ehrung mit der DFB Ehrenamtsuhr. 

Hier können nur Personen gemeldet werden, die 
länger als 15Jahre (Männer) 

und 10 Jahre (Frauen)  ein Amt im Verein begleiten.  

Diese Ehrung mit der DFB Ehrenamtsuhr erfolgt im 
Monat November.  

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Vereinseh-
renamtsbeauftragten und Vereinsfuktionären sowie 
bei allen Kreis und Verbandsmitarbeiter für die tat-
kräftige Unterstützung im abgelaufenen Jahr bedan-
ken. 

Ich wünsche allen Vereinen den erhofften sportli-
chen Erfolg bei ihrer Arbeit und wünsche Ihnen viel 
Freude bei der ehrenamtlichen Arbeit. 

Rüdesheim Kreisehrenamtsbeauftragter  
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O F F I Z I E L L E S  V O M  V E R B A N D  
U N D  K R E I S  

Einladung zum Kreistag 2015 

 

Hiermit lade ich ein zum Kreistag 2015 des Fußballkreises Hunsrück-Mosel 
am Freitag, den 17.07.2015, 19:00 Uhr  

nach Dommershausen, Gemeindehaus 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Grußworte der Ehrengäste 

4. Bericht des Vertreters  Fußballverband Rheinland 

5. Bericht des Kreisvorsitzenden 

6. Bericht Kreissachbearbeiter 

7. Bericht Kreisbildungsbeauftragter 

8. Ehrungen der Staffelsieger und Kreismeister 

9. Ehrung der Sieger Fairness-Wettbewerb 

10.Ehrung mit DFB-Verdienstnadel 
11.Ehrung und Verabschiedung von Kreismitarbeitern 

12.Wahl eines Versammlungsleiters und des Wahlausschusses 

13.Entlastung des Vorstandes 

14.Neuwahlen 

-   Kreisvorsitzender 

-   Kreissachbearbeiter 

-   Medienreferent 

-   Referent  für Breiten- und Freizeitsport 

-   Referent für Frauen-und Mädchenfußball 

-   Bestätigung der Wahl des Kreisschiedsrichterobmann und der Schiedsrichteransetzer 

-   Bestätigung der Wahl des Kreisjugendleiters und der Jugendstaffelleiter 

-   Kreisdelegierter (Beirat) und Ersatzdelegierter 

-   Ortswahl Kreistag 2018 

15.Mitteilungen und Verschiedenes 

Anträge zum Kreistag müssen spätestens zwei Wochen vorher mit Begründung beim Kreisvorsitzenden einge-
gangen sein. 

Arbeitstagung 

1. Öffentliche Pokalauslosung Bitburger Kreispokal 2015/2016 

2. Spielplanbesprechung 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Karlheinz Doerschel 
Kreisvorsitzender Kreis Hunsrück-Mosel 
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Wichtige Termine 

 Veranstaltung Termin Ort  

 Kreistag 17.07.2015 Dommershausen  

 

Kurzschulung und Spielplanbespre-
chung E- und F- Junioren Mosel in 
Cochem 

22.07.2015 Cochem  

 
Spielplanbesprechung A-D-Junioren 
in Dommershausen 

23.07.2015 Dommershausen  

 

Kurzschulung und Spielplanbespre-
chung E- und F- Junioren Rhein/Huns-
rück in Holzbach 

24.07.2015 Dommershausen  

 Fußballtagescamp (Sommerferien)  03.08. – 06.08.2015 Holzbach  

 Fußballtagescamp (Sommerferien)  24.08. – 27.08.2015 Cochem  

 
Ende Bewerbungsfrist für Veranstal-
tungen 2016 

09.09.2015 Treis-Karden  

 Kreisbambinitag (Sommer) 13.09.2015 Cochem  

 Fußballtagescamp (Herbstferien)  19.10. – 22.10.2015 Emmelshausen  

 Fußballtagescamp (Herbstferien)  26.10. – 29.10.2015 Ort folgt  

 Kreisbambinitag (Halle) 23.01.2016 Simmern  

 Hallenmasters 2016 24.01.2016 Simmern  
 

 

Neues aus der Jugend- und Strafordnung 

§ 10 Nr.2 JugO (Spielberechtigung)  

Junioren sollen, / Juniorinnen dürfen an einem Tag nur in einem Spiel eingesetzt werden. Dies gilt auch für 
den Einsatz im Seniorenspielbetrieb. Bei Verstößen gegen diese Bestimmungen wird das erste Spiel, in dem 
der Junior / die Juniorin teilgenommen hat, wie ausgetragen gewertet. Für alle weiteren Spiele tritt Spielver-
lust ein.  

Beachten: Junior ist durchgestrichen! 

 
§ 8 Nr.1 Rückfall und Wiederholungsfall (StrafO)  

Als rückfällig gilt ein Beschuldigter, wenn er in dem laufendem oder in dem vorhergehenden Speljahr eine 
Bestrafung durch ein Rechtsorgan erfahren hat und nach dieser Entscheidung ein erneutes sportliches Ver-
gehen begeht. Dies gilt nicht für Spieler, bei denen die vorangegangene oder die neu zu verhängende 
Strafe lediglich eine Woche bzw. ein Spiel beträgt. 
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